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Im Mai 2015 ging das Berliner
Start-up Service Partner ONE, das
sämtliche Produkte und Dienst-

leistungen aus dem Bereich Office
Management aus einer Hand anbie-
tet, an den Markt. Mittlerweile be-
schäftigt das Unternehmen circa 130
Mitarbeiter und betreut über 700
Kunden in drei Ländern. „Um auf
 einem schnelllebigen und flexiblen
Markt gegen Mitbewerber standzu-
halten, haben wir von Beginn an un-
sere gesamte Zeit in die Weiterent-
wicklung der Kernkompetenzen ge-
steckt“, betont Sebastian Ohrmann,
Head of Product bei Service Partner
ONE. „Indem wir Bereiche wie unsere
Finanzbuchhaltung an das Software-
unternehmen Just On GmbH outge-
sourct haben, erzielten wir einen kla-
ren Wettbewerbsvorteil. Denn für die
Integration eines eigenen Systems
hätten wir viel Zeit investieren müs-
sen, die uns für das eigentliche Ge-
schäft gefehlt hätte.“

Kompetenzen 
auslagern als Trend

Büromaterial, Reinigung, Wasser-
spender, Kaffeevollautomaten so-
wie die Lieferung von Kaffee und
Obst: Service Partner ONE bietet
alle Dienstleistungen rund ums Of-
fice Management an. Das Start-up

hat es innerhalb eines Jahres ge-
schafft, sich in der Branche zu be-
haupten. „Nicht nur aus ökologischer
Sicht, sondern vor allem aufgrund
höherer Flexibilität und schnellerer
Abwicklungsmöglichkeiten greifen wir
in allen Bereichen auf digitale und

automatisierte Prozesse zurück. Wir
arbeiten beispielsweise mit dem füh-
renden Cloud-Computing-Anbieter
Salesforce zusammen“, erklärt Se-
bastian Ohrmann. „Zwar kommen
viele angebotenen Dienstleistungen
wie beispielsweise Handwerkerser-
vices nicht aus einem digital-affinen
Bereich. Unsere Kunden wählen je-
doch alle Produkte und Supports
online in ihren Warenkorb und erhal-
ten später ihre Rechnung digital und
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Warum Start-ups ihre Buchhaltungsprozesse auslagern sollten

Wachstumschance Outsourcing

Start-ups sehen sich heutzutage einem enor-
men Druck ausgesetzt. Schließlich müssen sie
zusätzlich zur Geschäftsidee innerhalb kürzes-
ter Zeit auf allen Ebenen funktionieren. Dazu ge-
hört auch die effiziente Organisation interner
Prozesse wie zum Beispiel die Buchhaltung.
Denn ein funktionierendes Rechnungswesen
stellt die Grundlage eines jeden Unternehmens

dar. Um dafür so wenig Personalkosten und Zeit
wie möglich aufzuwenden, greifen immer mehr
Start-ups auf cloudbasierte Softwarelösungen
zurück. Auf diese Weise lassen sich Buchhal-
tungsprozesse komplett automatisieren und
outsourcen. Vorteil: Unternehmen können sich
voll und ganz auf das Kerngeschäft und ihre
Wettbewerbsfähigkeit konzentrieren.   

Marko Fliege, CEO und 
Gründer der JustOn GmbH: 

„Wir bieten mit JustOn eine
Software, die ohne Program-
mieraufwand innerhalb von
wenigen Stunden oder Tagen
für den Kunden einsatzbereit
ist und dabei auf individuelle
Anpassungswünsche eingeht.“      
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Sebastian Ohrmann, Head of 
Product bei Service Partner ONE: 

„Indem wir Bereiche wie un-
sere Finanzbuchhaltung an
das Softwareunternehmen
JustOn GmbH outgesourct
haben, erzielten wir einen
klaren Wettbewerbsvorteil.“ 
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On GmbH, Full-Service-Dienstleis-
ter im Bereich Abrechnung und elek-
tronische Rechnungserstellung aus
Jena. „JustOn wurde für das welt-
weit führende cloudbasierte CRM-
System Salesforce erstellt, lässt
sich dort zu 100 Prozent integrieren
und mittlerweile auch in andere
ERP-Systeme wie SAP einbinden.
Als cloudbasierte Lösung steht sie
bei Bedarf jedem Mitarbeiter orts-
und zeitunabhängig zur Verfügung.“ 

Langfristiges 
Wachstum sichern

Für die Rechnungserstellung greift
die Software innerhalb der beste-
henden IT-Infrastruktur auf alle not-
wendigen Informationen zu und ver-
arbeitet sie zu einem Dokument. Da-
mit eignet sich die Anwendung
besonders für periodische Rech-
nungsstellungen, die auf individuel-
len Verbrauchsdaten basieren - wie
im Bereich Office Management. Zeit-
und kostenintensive Arbeitsschritte
zur Erstellung von Papierrechnun-
gen entfallen und mögliche Fehler,
zum Beispiel bei manueller Eingabe,
lassen sich vermeiden. 
Während für das Start-up Service
Partner ONE kurz- und mittelfristig

die schnelle Umsetzung von kom-
plexen Buchhaltungsprozessen im
Vordergrund stand, wird das Unter-
nehmen in Zukunft immer mehr Auf-
gaben an JustOn übertragen. Denn
die Software enthält eine Vielzahl an
weiteren Automatisierungs- und Op-
timierungstools für Start-ups. Um das
Wachstum des Unternehmens zu för-
dern, lassen sich mit JustOn bei-
spielsweise vorausschauende Re-
ports und Analysen für die Finanzab-
teilung erstellen. Auf diese Weise
lassen sich schnell Erkenntnisse ge-
winnen und aufbereiten, die fundierte
Absatz- oder Umsatzforecasts er-
möglichen. Auch Marketing und Ver-
trieb profitieren: Während ersteres
anhand derartiger Reportings unter
anderem Rückschlüsse auf die Wir-
kung vergangener Kampagnen zie-
hen kann, ermöglicht die Software
dem Vertrieb, kundenindividuelle
Preismodelle zu definieren und po-
tenzielle Käufer noch zielgerichteter
anzusprechen, ohne Finanzkollegen
vor Herausforderungen bei der Ab-
rechnung der Leistung zu stellen.   

www.juston.com/de/ 
www.servicepartner.one

transparent aufbereitet.“
Da das Unternehmen
eine Vielzahl unterschied-
licher Leistungen anbie-
tet, die ein umfassendes
Abrechnungssystem er-
fordern, war von Beginn
an klar: Die Buchhaltung
muss outgesourct wer-
den. Über einen vorheri-
gen Arbeitgeber aus dem
Bereich Internet Services kam Se-
bastian Ohrmann bereits in Kontakt
mit der dafür passenden Software-
lösung JustOn. Ihm wurde schnell
deutlich, dass eine cloudbasierte
Software zur automatisierten Rech-
nungserstellung viel Druck vom Un-
ternehmen nimmt. „Dort, wo das so-
genannte E-Invoicing implementiert
wird, müssen sich die Firmen keine
Gedanken mehr über Geschäftspro-
zesse machen, die gar nicht zu ihren
Kompetenzen gehören. Denn Just -
On liefert alle Tools und Inte gra -
tionsmöglichkeiten, um Geschäfte
konform mit den neuen steuerrecht -
lichen Gesetzen und Richtlinien zur
Archivierung von Rech nungen zu
führen“, weiß der Jungunternehmer. 

Einfach integriert - 
schnell einsatzbereit

Gerade als junges Start-up gilt es,
schnell und flexibel zu agieren und
sich stetig weiterzuentwickeln. „Wir
bieten mit JustOn eine Software, die
ohne Programmieraufwand inner-
halb von wenigen Stunden oder Ta-
gen für den Kunden einsatzbereit ist
und dabei auf individuelle Anpas-
sungswünsche eingeht“, sagt Marko
Fliege, CEO und Gründer der Just -
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